
An der Georg-August-Universität Göttingen Stiftung Öffentlichen Rechts – Institut für Soziologie ist ab dem 01.10.2023 eine Stelle als

wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in als Postdoc (w/m/d)

- Entgeltgruppe 13 TV-L -

in Vollzeit (teilzeitgeeignet) zu besetzen. Die Stelle ist befristet bis 30.09.2026. Eine Verlängerung für weitere drei Jahre ist möglich..

Ihre Aufgaben

•         Mitwirkung an den Lehrveranstaltungen (v.a. im B.A.) gem. § 31 NHG (Lehrdeputat 4 SWS)

•         Beteiligung an der Weiterentwicklung der Forschungsperspektiven des Instituts

•          Mitarbeit an Forschungsaktivitäten mit Anschlussfähigkeit an eine Professur des Instituts

•         Beteiligung an der Drittmittel-Akquise

•         Übernahme von Aufgaben in der Selbstverwaltung

 

Ihr Profil

•         Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium

•         Sehr gut abgeschlossene Promotion im Fach Soziologie

•         Eigenständiges Forschungsprofil und vertiefte Kenntnisse im Bereich der soziologischen Theorie oder der Sozialstrukturanalyse und in einem am 

Institut anschlussfähigen Themenfeld der sozialen Ungleichheit

•         Empirische Forschungserfahrung in einem Schwerpunkt der Professuren am Institut (bspw. Arbeit, Bildung, Digitalisierung, Migration, Religion, 

Sozialpolitik oder Wirtschaft)

•         Einschlägige Publikationen

•         Lehrerfahrung und Bereitschaft zur gemeinsamen Weiterentwicklung von Lehrkonzepten

•         Sehr gute Englischkenntnisse

 

Die Stelle soll der Qualifizierung des wissenschaftlichen Nachwuchses dienen und bietet die Möglichkeit zur Habilitation.

Für Rückfragen steht Ihnen der geschäftsführende Direktor des Instituts Professor Timo Weishaupt, Ph.D. (timo.weishaupt@sowi.uni-goettingen.de) zur 

Verfügung. Anfallende Anreisekosten können leider nicht erstattet werden. Die Bewerbungsunterlagen werden nach einer Aufbewahrungsfrist von fünf 

Monaten nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.

 

Die Universität Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher 

qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung auf. Sie versteht sich zudem als familienfreundliche Hochschule und fördert die Vereinbarkeit von 

Wissenschaft/Beruf und Familie. Der beruflichen Teilhabe von schwerbehinderten Beschäftigten sieht sich die Universität in besondere Weise 

verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbehinderter Menschen. Bei gleicher Qualifikation erhalten Bewerbungen von Menschen mit 

Schwerbehinderung den Vorzug. Eine Behinderung bzw. Gleichstellung ist zur Wahrung der Interessen bereits in die Bewerbung aufzunehmen.

Bitte reichen Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit allen wichtigen Unterlagen bis zum 27.08.2023 ausschließlich über das Bewerbungsportal 

http://obp.uni-goettingen.de/de-de/OBF/Index/74141 ein. Auskunft erteilt Frau Yildirim, E-Mail: goenuel.yildirim@uni-goettingen.de, Tel. 

+495513924142

Hinweis:

Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine datenschutzrechtliche Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Bewerbungsdaten durch 

uns darstellt. Näheres zur Rechtsgrundlage und Datenverwendung finden Sie im Hinweisblatt zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
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